
 

 

 
 

 

Hygienekonzept für die Bezirksmeisterschaften Karlsruhe der Schüler/innen und 
Jugendlichen 2021 in Weingarten (Baden) 

 
Zutrittsbeschränkungen 

- Gemäß Corona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg §10 wird der Zutritt zur Halle ausschließlich 
Personen gestattet, die einen Nachweis zu einem der 3G’s (Geimpft, Genesen oder Getestet) haben. 
Ausgenomen davon sind Schülerinnen und Schüler, die in dieser Woche in den Schulen getestet wurden sowie 
Kinder unter 7 Jahren. Für die Nachweise gelten:  

o Getestete Personen müssen einen Nachweis über einen negativen Antigen-Schnelltest (nicht älter als 24 
Stunden) oder einen negativen PCR-Test (nicht älter als 48 Stunden) vorlegen können.  

o Geimpfte Personen müssen nachweisen können, dass sie ihre zur vollständigen Immunisierung 
notwendig Impfung bereits vor mindestens 14 Tage erhalten haben.  

o Genesene Personen müssen nachweisen, dass sie innerhalb der letzten 6 Monate mittels PCR-Test 
positiv auf SARS-CoV-2 getestet wurden.  

- Darüber hinaus darf nur symptomfreien Personen der Zutritt gewährt werden. Insbesondere Personen mit 
Symptomen zu akuten Atemwegserkrankungen, mit Fieber oder mit Geruchs- und Geschmacksstörungen 
müssen aufgrund der Gesundheitsrisiken abgewiesen werden.  

 

Allgemeine Verhaltensweisen 
- Generell gilt es, den Mindestabstand von 1,5 Meter immer zu anderen Personen einzuhalten. 
- Es gilt ein Maskenpflicht in der Halle. Getragen werden muss eine Mund und Nase bedeckende Maske, die 

mindestens den Standard einer OP-Maske oder einer FFP2-Maske hat. Spielerinnen und Spieler dürfen ihre 
Maske in der Spielbox ablegen. Außerdem darf die Maske beim Sitzen auf der Tribüne abgenommen werden.  

- Es stehen mehrere Desinfektonsmittelspender bereit. Zumindest beim Betreten der Halle und beim Verlassen der 
Halle müssen die Hände desinfiziert werden. Es wird empfohlen, das Desinfizieren regelmäßig durchzuführen.  

 

Organisatorische Maßnahmen 
- Es wird für eine Belüftung der Räumlichkeiten gesorgt.  
- Es wird empfohlen, bereits in vollständiger Sportkleidung anzureisen, um die Umkleiden möglichst wenig zu 

nutzten. Unter Einhaltung der Abstandsregel und der maximalen Personenanzahl von 6 Personen pro Umkleide 
kann diese dennoch verwendet werden. Duschen und Toiletten sind geöffnet und können unter Beachtung des 
Mindestabstands verwendet werden.  

- Hygienemaßnahmen und Verhaltensregeln werden gut sichtbar an mehreren Stellen in der Halle ausgehängt. 
Außerdem wird mehrfach darauf hingewiesen.  

 

Dokumentation 
- Von allen Personen in der Halle wird ein Anwesenheitsformular benötigt. Diese sind auch der 

Turnierausschreibung angehängt (Sammelbogen und Einzelnachweis). Diese Formulare müssen für jede Person 
(Spieler/-innen über Sammelbogen, Betreuer-/innen, Zuschauer, Trainer, usw. mit dem Einzelnachweis) 
ausgefüllt mitgebracht werden. Darauf sind Name, Anschrift, Telefonnummer und 3G-Status zu vermerken. Beim 
Betreten der Halle muss dieses bei der Anmeldung abgegeben werden. Die Formulare werden anschließend 4 
Wochen aufbewahrt, um im Infektionsfall dem Gesundheitsamt alle Daten übermitteln zu können.  

- Es ist pro Turniertag / bzw. pro Wettbewerb ein Formular erforderlich. Wer an beiden Turniertagen 
anwesend ist, muss das Formular zwei Mal ausfüllen und abgeben.  

 

Bewirtung 
- Unter hygienischen Bedingungen vorbereitete Speisen.Getränke werden in Flaschen verkauft.  
- Essen und Trinken ist nur dort gestattet, wo die Maske abgenommen werden kann.  

 

Maßnahmen während des Wettkampfes  
- Kein Händeschütteln/Abklatschen zu Beginn und am Ende des Spiels, kein Anhauchen des Balls, kein 

Abwischen von Schweiß am Tisch 
- Betreuer/-innen bleiben grundsätzlich außerhalb der Spielbox. Solange der Mindestabstand zu anderen Personen 

eingehalten wird, dürfen auch Betreuer/-innen hier ihre Maske ablegen.  
- In den Gängen zwischen den Tischen sollen sich nur Betreuer/-innen aufhalten. Nicht aktive Spieler sowie 

Zuschauer dürfen sich nicht in den Gängen befinden.  


